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Er1 äuterungen

Rechtsgrund I age und Erhebunqsgeqenstand

Über die dem öffentlichen Verkehr dienenden
Eisenbahnen wird aufgrund der Verordnung über
eine Eisenbahnstatistik von 8.8. 1 955 (BGBI . I
5.749) seit dem 1.1.1966 eine Bundesstatistik
durchgeführt, geändert durch das 1. Statistik-
bereinigungsgesetz vom 14.3.1980 (BGBI. I
S. 294). In diese Statistik werden aIle Unter-
nehmen einbezogen, die Eisenbahnverkehr be-
treiben, gleichgü1tig ob der Schwerpunkt der
wirtschaftlichen Tätigkeit eines Unternehmens
in diesem Bereich, in einem anderen verkehrs-
wirtschaftlichen Sektor oder außerhaLb der
Verkehrswirtschaft 1iegt. Die Erhebungstatbe-
stände beziehen sich stets nur auf den Eisen-
bahnschienenverkehr.

Erhebu sqebiet

Erhebungsgebiet ist das Bundesgebiet einschl.
BerIin (West). Der durch Berlin (west) führende
Durchgangsverkehr wird jedoch nicht erfaßt.

Erhebuqgi;gmf ang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die
wichtigsten zahlen über Verkehrsleistungen,
Verkehrseinnahmen und BahnbetriebsunfäI1e. Die
erhobenen Verkehrsleistungen erstrecken sich
auf den Personenverkehr, den Expreßgutverkehr
und den Güterverkehr. Beim Güterverkehr wird
neben dem frachtpflichtigen Verkehr auch der
Dienstgutverkehr der Eisenbahnen ermittelt.

Auskunf tspf I iqfr!

Zur Eisenbahnstatistik sind aIIe Unternehmen
auskunftspflichtig, welche dem öffentlichen
Verkehr dienende Eisenbahnen betreiben; das
sind die Deutsche Bundesbahn und die nicht-
bundeseigenen Eisenbahnen des öffentlichen
Verkehrs,

Hauptverkehrsbez iehunqen

In der Güterverkehrsstatistik srerden folgende
Hauptverkehrsbeziehungen dargestellt :

Verkehr innerhalb des Erhebungsqebietes.
Hierzu zählen a1le Sendungen von einem
Bahnhof zu einem enderen Bahnhof im Er-
hebungsgebiet. Dabei ist es gleichgüItig,
ob der Transport auch über Strecken aus-
serhalb des Erhebungsgebietes geht oder
ob der Empfangsbahnhof ein ausländischer
Bahnhof im Bundesgebiet ist.

Verkehr des Erhebungsgebietes mit der
Deutschen Denokratischen Republik und
Berlin (Ost).

Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr
des Erhebungsgebietes mit Gebieten aus-
serhalb des Erhebungsgebietes sowie aus-
serhalb der Deutschen Demokratischen Re-
publik und Berfin (Ost).

Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Ge-
bieten außerhalb des Erhebungsgebietes
durch das Erhebungsgebiet. Der nur durch
BerIin (West) führende Durchgangsverkehr
wird nicht erfaßt.

Verkehrsbezirke und Gütersystematik

Der regionalen Darstellung des Güterverkehrs
liegt das "Verzeichnis der Verkehrsbezirke und
Häfen, Ausgabe 1980" zugrunde.

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dem

"Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik,
Ausgabe 1969". Die Angaben für die Güterab-
teilung 9 werden getrennt nachgewiesen als
"Andere HaIb- und Fertigerzeugnisse" und "Be-
sondere Transportgüter".
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Ei,senbahnverkehr im Februar 1982

Im öffentlichen Eisenbahnverkehr wurden im
Februar 1982 ins gesamt 89,1 Mill. Fahrgäste
befördert; davon reisten 33,9 Mi11. Personen
zu Normaltarlf en, 32 ,2 l,|j.]-l. zu Tarif en des
Berufsverkehrs und 22,9 l{i_II. im Schülerver-
kehr. Im Güterverkehr wurden im Berichtsmonat
2'1 ,4 I-4iLl . L transportiert; außerdem wurden
39 500 t Expreßgut befördert.

Gegenüber Februar 1981 ist die ZahI der be-
förderten Personen insgesamt um 3,0 ? gesun-
ken. Dle personenkilometrische Leistung war
mi+- 2,6 Mrd. Pkm sogar um 11 B niedrlger a1s
im Vergleichsmonat, weil sich die mittlere
Reiseweite um 8,5 E auf 29,1 km verringerte.
Die Personenbeförderung zu Normaltarifen
nahm um 10 ? ab, während das Fahrgastauf-
kommen im Berufsverkehr um 1,9 I anstieg. Auch
bei der Beförderung im Schül-erverkehr war
eine Zunahme zu verzeichnen (+ 2,4 Zl.

Im Güterverkehr verminderte sich die Trans-
portmenge des frachtpflichtigen Verkehrs um

1,0 ? auf 26,8 Mill. t, während die tonnen-
kilometrischen Leistungen geringfügig um

0.4 % auf 5,0 Mrd. tkm zunahmen. Das Trans-
portaufkommen im Dienstgutverkehr nahm um

17 ?; auf 0,6 MiI1. t ab.

Die Eisenbahnen erzielten
führten Verkehrsleistungen

aus den oben ange-

Einnahmen in Höhe von '1 014
darunter aus dem Personen-
301 MilL. Dt"1 (- 1,0 E) und
kehr 670 MiII. DM l- 2,1 Z\

In den Monaten Januar und Fe}:ruar 1982 wurden
im Personenverkehr 191 Mi1I. Fahrgäste beför-
dert (- 0,6 % qegenüber Januar/Februar 1981)
und 54 Mi1l. t Güter (- 3,2 Zl sowie 80 200 t
Expreßgut (- 3,4 %) transporLiert.

Der Personen- urrd Gepäckverkehr erbrachte in
diesem Zeitabschnitt Einnahmen in Höhe von
685 Mi1I. DM (+ 3,9 z). der Güterverkehr
1 329 Mj,l1. DM (- 1.8 ?) und der Expreßgut-
verkehr 84 Mill. DM (+ 2,0 %). rn den Ein-
nahmen ist die Umsatz-(Mehrwert-)steuer nicht
enthalten.

im Berichtsmonat
MitI. DM (- 1,4 r),

und Gepäckverkehr
aus dem Güterver-
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TabeIlenteil

1 Gesamtübersicht

Gegenstand der Nachweisung t{aß-
einheit

Per sone nverkehr

Abnahne (-)
Januar-Fe bruar

198

Beförderte Personen ... ...
darunter: Berufsverkehrl)

schülerverkehr I )

Personenkilometer ........
darunter: Beruf sverkehrl )

Schülerverkehr 1 )

Hittlere Reiseweite
darunter: Berufsverkehrl )

schü1 erverkehr 1 )

Expressg u tverkehr

Güt erv erkehr

Beförderte Gütermenge insgesamt
Frachtpflichtiger verkehr'...
wagenl.adungsverkehr .........
stückgutverkehr .,...........

Di.enstgutverkehr .....

Geleistete TonnenkiLometer

Tariftonnenkilometer insgesilt
äFrachtpflichtiger verkehr ....

wagenladungsverkehr .........
Stückgutverkehr .............

Dienstgutverkehr .....
Uitttere versandweite insgesamt

An zahl
An zahL
Anzahl.

00 0 Plsn

000 Pkm

000 Pkm

9l 808 120

31 615 029
22 378 544

105 423 ß18
35 58? 901
26 831 892

89 058 887
32 211 813
22 919 462

1 95 675 480
65 127 423
48 630 799

194 4A2 16s
68 A99 114
49 751 354

2 922 216
541 974
338 980

3 384 22A
553 171

373 513

2 593 590
501 129
285 959

6 21A 526
1 098 960

703 043

5 9't't 81'l
1 054 900

659 482

4,8
3, r

5,2

3',| ,8
11 t1
15,1

32 ,1
15 ,4
13,9

15 t5
12 t5

32 ,',|
16,9
14 ,5

30 t7
15,5
13,3

Verkehr sI e i s tungen

40 749
12 421

304,8

verkehrseinnahmen2 )

+

+

o,6
5,8

4,4
8,3
8,3

lsn

km

km

Beförderte Tonnen ...
Tariftonnenkilometer
Mittlere versandseite

t
1 000 rkn

lsn

39 467

12 003
304,1

83 034
25 ',|68

303,1

80 216
24 423

304,5

3,4
3,0
0,s

4t 921
't2 109

303 ,2

000
000
000
000
000

000 tkn
000 rkn
000 tkm
000 tkm
000 tkn

km

21 191
27 104
26 433

27 1

593

26 358
25 954
25 737

227
395

2't 421

26 A46
26 601

239
575

55 541

54 223
53 692

531

1 317

53 780
52 BO9

52 344
465
9'70

- 2,6

- 12,2
- 26,3

5 033 602
4 933 095
4 845 6lr

86 486
r00 506

181,1

889 221

832 882
750 68 3

't 2 199
55 339

185,5

031 588
951 938
875 715
75 223
79 650

183,5

'10 042 41't
9 8s1 905
9 681 454

170 {51
190 5',r 1

180,8

920 809
,1A4 820
536 399
148 421

1 l5 989
1A4 ,5

- 0,1
- 0,5
- 12,9
- 28,6
+ 2,O

Ei nnahnen

Personen- und Gepäckverkehr
Expressgutverkehr .,.......
cü t erverkehr

1) Berufs- bzw. Schülerverkehr, der zu ermäßigten Tarifen
(zeitkarten) abgefertigt wird.

1 000 DM

'l 000 Dtr

1 000 DM

303't64,4
40 911,1

584 348,3

384 628,7
40 537,5

654 323,7

559 505,9
82 136,4

352 't 16 ,'t

685 31 1 ,4
83 't'15 , 4

1 328 629,8

3,9
2,0
1,8

3OO 't 42 ,1
43 231 ,9

670 306,1
+
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